
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die freundliche Unterstützung dieser Tagung 
danken wir  

dem Bundesministerium der Justiz, 

dem Universitätsbund Göttingen e.V. 

der Juristischen Gesellschaft zu Kassel 

dem Bundesanzeigerverlag 
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Prof. Dr. Volker Lipp 

Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, 
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und Rechtsvergleichung 

 

Platz der Göttinger Sieben 6, 37073 Göttingen 
Tel. (0551) 39-7380, Fax. (0551) 39-12325 
Email: lehrstuhl.lipp@jura.uni-goettingen.de 

 

 

PROGRAMM 

10.00 Uhr Begrüßung und Einleitung 

10.15 Uhr Haager Unterhaltsüberein-
kommen und UnterhaltsVO 
der Europäischen Union 

Dr. Matthias Heger 
Bundesministerium der Justiz, 
Berlin 

Juliane Hirsch 
Haager Konferenz für Inter-
nationales Privatrecht,  
Den Haag 

11.30 Uhr Englisches Unterhaltsrecht – 
paternalistisch oder pragmatisch? 
– und wie es durch die Prismen 
der UnterhaltsVO und der Haager 
Unterhaltsübereinkommen aus- 
sehen könnte 

Tim Amos 
Barrister at Law, Q.C. 
London 

The Honourable Judge 

Ian Karsten 
London 

 

 

13.00-14.00 Uhr 
Mittagspause 

14.00 Uhr Das deutsche Unterhaltsrecht 
unter dem Einfluss der 
UnterhaltsVO und der Haager 
Unterhaltsübereinkommen 

Prof. Dr. Wolfgang Hau 

Universität Passau 

Richter am BGH 

Joachim Dose 

Karlsruhe 

15.00-15.30 Uhr 
Kaffeepause 

15.30 Uhr Abschlussdiskussion 

16.30 Uhr Schlusswort 

 

 

 


